
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Minerva-Preis für Fachhochschule Aachen:  
Ministerin Pfeiffer-Poensgen hält Laudatio 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem Minerva-Preis zeichnet der Förderverein Museum Jülich e.V. 

alle zwei Jahre Persönlichkeiten oder Institutionen der Stadt und Region 

Jülich aus, die sich besonders um die Grenzüberschreitung zwischen 

Wissenschaft, Wirtschaft und Kultur verdient gemacht haben. In diesem 

Jahr erhält die Fachhochschule Aachen den Minerva-Preis. Sie wird für 

ihr beispielhaftes Engagement in Bildung und Ausbildung an der 

Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Wirtschaft geehrt.  

Kultur- und Wissenschaftsministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen hält die 

Laudatio auf die Fachhochschule Aachen im Rahmen der festlichen 

Preisverleihung im Museum Jülich. 

Dienstag, 11. Dezember 2018, 18.00 Uhr 

Schlosskapelle der Zitadelle Jülich 

In der Zitadelle, 52428 Jülich 

 

 

Der Minerva-Preis wurde 1994 vom damaligen Vorstandsvorsitzenden 

des Forschungszentrums Jülich Prof. Joachim Treusch ins Leben geru-

fen. Zu den bisherigen Preisträgern zählen der ehemalige Ministerpräsi-

dent Nordrhein-Westfalens Johannes Rau, der Nobelpreisträger Prof. 

Peter Grünberg und der Wissenschaftsjournalist Ranga Yogeshwar. 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 

 
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 

Terminhinweis 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@mkw.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.mkw.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 07.12.2018 


